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Nice and
beautiful
für Sie in
Friedberg.

LIEBIG-APOTHEKE UND
KOSMETIK IM SALIHAUS

Inhaber B. Ulrich
61169 Friedberg/Hessen • Bismarckstrasse 30

Telefon 06031-71500
Gebührenfreie Rufnummer: 0800-7254428

Telefax: 06031-715018
liebig.apo.friedberg@pharma-online.de

www.liebig-apotheke-friedberg.de

Inhaber B. Ulrich
61169 Friedberg/Hessen • Kaiserstrasse 48

Telefon 06031-68918-0
Gebührenfreie Rufnummer: 0800-374332374

Telefax: 06031-68918-18
info@engel-friedberg.de

www.engel-apotheke-friedberg.de

Ihre Linda-Apotheken in Friedberg

xxx200

*200 Punkte extra ab einem Einkauf von 10 Euro.
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GESCHÄFTSSTELLE: Postfach 100906, 61149 Friedberg
Der Emailkontakt läuft über die Ski-Club Internetseite: www.skiclub-friedberg.de/kontakt
1. Vorsitzender                                     Dirk Pfannmüller                                    Tel. 06031/61715
2. Vorsitzender                                    Rainer Schwarz                                       Tel. 06031/92855
3. Vorsitzender                                    Stephan Adam                                         Tel. 06031/2628
Rechnungswesen                              Christel Lenhart                                     Tel. 06031/62929
Beitragswesen                                    Brigitte Peukert                                      Tel. 06032/87064
Protokolle                                               Nicole Heines                                            Tel. 06031/9648721
Veranstaltungen                                 Kerstin Achard                                         Tel. 06031/93385
Gesamtsport                                        N.N.                                                                   
Eislauf                                                        Dieter Keller                                              Tel. 06032/33467
Nordic Walking                                    N. N.
Volleyball                                                 Wynfrith Mahr                                         Tel. 0160/3602577
Wandern                                                  Heidi Mörler                                               Tel. 06032/4356
Lehrwesen                                              Oliver Heil                                                    Tel.  0163/4016573
Fahrten                                                     Stephan Adam                                         Tel. 06031/2628
Sport/Gesundheit                            Dr. Ulrich Mehler                                    Tel. 06031/12150 (Praxis)

Clubheim                                                  Reinhold Jakobi                                       Tel. 06031/61108
Öffentlichkeitsarbeit                     Heidi Mörler                                               Tel. 06032/4356
Datenschutzbeauftr.                       Andreas Heines                                       Tel. 06031/9648721

Titelbild:  Snowboarden in Arosa
Herausgeber: Skiclub Friedberg e.V. Redaktion: Heidi Mörler, Tel. (0 60 32) 43 56
Anzeigenverwaltung: Rainer Schwarz, Tel. (0 60 31) 9 28 55, Druck: Wetterauer Druckerei, Tel. (0 60 31) 71 73 - 0, Fax 71 73 73.

Redaktionsschluß für Heft 421: 23. März 2015

Club-Nachrichten

SCF im Internet unter: www.skiclub-friedberg.de

ALBERT KEMPF
WEINKELLEREI • SPIRITUOSENFABRIKATION

GETRÄNKEVERTRIEB

61169 Friedberg
Kaiserstraße 191a

Telefon 06031 - 92165

FREI-HAUS-LIEFERUNG • ABHOLLAGER



2 x in

Friedberg

Ob Neu- oderGebrauchtwagen –wir haben
das passende Fahrzeug für Sie.

Gerne begrüßen wir Sie zu einer Probefahrt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

• Neuwagen • Gebrauchtwagen • Nutzfahrzeuge • Zulassungsservice
• Kompetente Leasing- und Finanzierungsberatung

• Neu- und Gebrauchtwagengarantie • Kfz-Ver sicherungen
• Technische Instandsetzung • TÜV und AU im Haus • Reifen lagerung

• Fahrzeugvermietung/Ersatzfahrzeuge • Karosserie-Instandsetzung
• Lackiererei im Haus • Abschleppdienst

Verkauf und Service:
Fauerbacher Straße112, 61169 Friedberg, Telefon 06031 7220-0
Frankfurter Straße 9–15, 61169 Friedberg, Telefon 06031 7220-70

Karosserie- und Lackzentrum:
Frankfurter Straße 9–15, 61169 Friedberg, Telefon 06031 7220-42

Gebrauchtwagen:
Frankfurter Straße 9–15, 61169 Friedberg, Telefon 06031 7220-24/25

www.kuhl.de



Nachruf

Wir trauern um unser ehemaliges Vor-
standsmitglied Horst-Dieter Rühl, der
am 28. Dezember 2014 verstorben ist.

Horst-Dieter Rühl war für unseren Club
Veranstaltungswart von 1985 bis 2008
im Rahmen der Clubheim-Mannscha
aktiv tätig, er gehörte dem Club seit
dem 27.01.1956 an.

Den Ehrenbrief des Hessischen Ski
 Verbandes erhielt er im Jahre 1992 und
die Auszeichnung mit der Bronzenadel
im Jahre 2000.

Dieter Rühl hat bei zahlreichen Veran-
staltungen im Clubheim und auch beim
Nikolausball mitgewirkt, unvergessen
sind seine Aurie als Pfarrer beim He-
ringsessen.

Es hat ihm immer große Freude ge-
macht für die Gemeinscha da zu sein
und mit seinem Humor zu begeistern.

Sein Einsatz für das Clubheim erfolgte
auch in handwerklicher Art, in Sachen
Elektrik war er unser Fachmann.

Horst-Dieter Rühl erhielt im Jahre 2004
für seine Verdienste um den Ski Club
Friedberg das Schneekristall in Silber.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Anne
und seinem Sohn Christian.

Ski Club Friedberg e.V.
- Der Vorstand -
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F L E I S C H E R E I

...die frische Qualität seit 1900
aus eigener Schlachtung und Herstellung von Ihrem Fleischerfachgeschäft

Friedberg-Fauerbach
Fauerbacher Straße 82
Telefon 0 60 31 / 57 15
Telefax 0 60 31 / 6 36 87
fleischerei@herold-friedberg.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Termin: Dienstag, den 21.04. 2013

Ort: Clubheim, Seewiese
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Kassenwartes 
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen (Vorstand, Kassenprüfer) 
8. Ehrungen
9. Anträge

10. Haushalt 2015 
11. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 01.04. 2015 schrilich an den
1. Vorsitzenden Dirk Pfannmüller, Hirtenpfad 4, 61169 Friedberg zu richten.
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Aufgrund europäischer Richtlinien
haben wir am 01.01.2014 unseren ge-
samten Zahlungsverkehr auf das neue
SEPA-Zahlungsverfahren umgestellt
und nutzen für den Einzug der Mit-
gliedsbeiträge das europaweit einheit-
liche SEPA-Basis-Lastschriverfahren.

Durch diese neue Regelung sind wir u.a.
beim Einzug der Mitgliedsbeiträge ver-
pflichtet, Ihnen weitere Informationen
mitzuteilen, wie z.B. unsere Gläubiger-
Identifikationsnummer, eine sog. Man-
datsreferenz (vergleichbar mit einer
Kundennummer) und den Termin, an
dem wir den Einzug unter dem SEPA-
Mandat vornehmen werden.

Die für Sie vergebene Mandatsrefe-
renz, sowie unsere Gläubiger-Identifi-
kationsnummer haben wir Ihnen im
Rahmen des Betragseinzug 2013 im

April 2013 bereits mitgeteilt. Diese
Daten finden Sie im Verwendungs-
zweck auf Ihrem Kontoauszug.

Allen nach diesem Termin neu eingetre-
tenen Mitgliedern haben wir diese
Daten schrilich mitgeteilt.

Die für 2015 fälligen Mitgliedsbeiträge
werden wir nunmehr am 01.04.2015
unter dem SEPA-Basis-Lastschriman-
dat einziehen.

Auf die bevorstehende Fälligkeit der
Mitgliedsbeiträge möchten wir Sie hier-
mit hinweisen.

Sofern der Beitragseinzug nicht von
Ihrem persönlichen Konto erfolgt, bit-
ten wir Sie diese Information an den
Kontoinhaber weiterzugeben.

Rainer Schwarz
– 2. Vorsitzender –

Beitragseinzug 2015 miels 
SEPA-Zahlungsverkehr
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Friedberg � Karben

61169 Friedberg, Kaiserstr. 89, Tel. 0 60 31 / 94 44
61184 Karben, im City-Center, Tel. 0 60 39 / 33 66

O N L I N E
www.reisebuero-haas.de

� Täglich über 1.000.000 aktuelle 
Last-Minute-Angebote

� Online buchbar

� Flüge weltweit zu supergünstigen 
Preisen online buchbar
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Der Skiclub Friedberg lädt ein

Heringsessen

am Aschermittwoch

18. Februar 2015 19.11 Uhr

im Clubheim auf der Seewiese

Musik und Tanz

Kartenvorverkauf bei Sport Möll, Friedberg an der Burg

Telefonische Vorbestellungen können nicht berücksichtigt werden

ab 12.01.2015 – 17.01.2015 12. €

ab 19.01.2015 – 18.02.2015 14. €

Es si
nd n

och

Karte
n vor

hande
n!

Es sind noch
Karten vorhanden!
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Internationale Versicherungsmakler
& Risk Consultants
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So wie beim Sport ein perfektes Zusammenspiel den Erfolg ermöglicht,
betrachten wir die Zusammenarbeit mit unseren Kunden. Ihre individu-
ellen Bedürfnisse bei der optimalen Absicherung der betrieblichen
Risiken und eine partnerschaftliche, faire Zusammenarbeit stehen für uns
im Vordergrund - zu Ihrem Vorteil.

Als einer der größten unabhängigen Versicherungsmakler & Risk
Consultants in Europa bieten wir seit über 125 Jahren effektive
Risikoanalyse und innovative Risikolösungen, bei denen Preis und
Leistung stimmen. Zu unseren Kunden zählen Unternehmen jeder Größe
und Branche, Kommunen, Verbände, Freiberufler und Privatpersonen.
Wann lassen Sie sich von unserer Mannschaft beraten?

An der Dammheide 10 60486 Frankfurt fon +49 69 959174-0 fax +49 69 959174-50

Funk Gruppe

Erfolg = Teamsache
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Die neue Fahrt des Skiclub Friedberg
fand vom 11.12. bis 14.12.2014 in Sankt
Gallenkirch im Montafon sta. Das An-
gebot richtete sich an Skifahrerinnen
jeder Könnenstufe und umfasste Unter-
bringung, Verpflegung und Skipass ge-
nauso wie Skikurse in Kleingruppen und
einen Konzertbesuch.

Obwohl die Fahrt 2014 neu im Pro-
gramm des Skiclub Friedberg stand,
war sie nahezu ausgebucht: Es fanden
sich 14 Teilnehmerinnen zusammen, die
gerne Skifahren oder es lernen wollen.
Die Gruppe um Fahrtenleiterin Chris-
tine Roth kam größtenteils aus Fried-
berg; einige reisten aber auch aus
München, dem Saarland und sogar aus
Hamburg an. Untergebracht war man in
der BASEmontafon, ein Sporthotel
nahe der Talabfahrt und oberhalb des
Sessellies Garfrescha. Beim vormit-
täglichen Skikurs wurden die Teilneh-
merinnen in Gruppen eingeteilt, um ihr
Fahrkönnen individuell zu verbessern.
Obwohl wegen schlechter Schneebe-
dingungen nur wenige Lie geöffnet
waren, kamen sowohl Anfänger als auch
Fortgeschriene und Profis auf ihre
Kosten. Während vormiags die meis-
ten am Skikurs teilnahmen, stand an
den Nachmiagen frei fahren, Après-
Ski oder Entspannung in der hauseige-
nen Sauna auf dem Programm.
Besonderes Highlight war am Samstag-
abend das Eröffnungskonzert von Bas-

tille. Die vierköpfige britische Popband
mit Sänger Dan Smith ist vor allem
durch die Songs „Pompeii“, „Bad Blood“
und „Things we lost in fire“ bekannt und
legte beim Ski Opening eine überzeu-
gende Show hin.

Das Ladies Ski Opening soll in dieser
Ski-Saison nicht das einzige Debut im
Fahrtenprogramm des Skiclub Fried-
berg bleiben: Anfang 2015 werden eine
Fahrt unter dem Moo „Von der Piste
ins Gelände“ nach Obermaiselstein
sowie eine Familienreise nach Kärnten
angeboten. Weitere Infos hierzu gibt’s
unter www.skiclub-friedberg.de. 

Nina Sänger

Debut im Skiclub Friedberg: 
Ladies Ski Opening 2014
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Das beste Weihnachtsgeschenk, was uns
das Christkind bescheren konnte, war die 

Fahrt nach Obertauern in Österreich.

Nach einer neunstündigen Busfahrt kamen
wir am 2. Weihnachtsfeiertag an und lernten
uns abends bei Gemeinschasspielen bes-
ser kennen.

Am ersten Tag fanden sich die einzelnen Ski-
und Snowboardgruppen zusammen. Durch
die eine oder andere Übung der Leiter er-
langte man eine gewisse Fallsicherheit und
der Fahrstil verbesserte sich enorm trotz er-
schwerter Sichtverhältnisse. Abends fan-
den wir uns erneut in der Turnhalle
zusammen und spielten Völkerball.

Nach einem weiteren Skitag (mit sehr
schlechter Sicht) fanden wir uns am Abend
zu einem Spieleabend zusammen, Dabei
konnten die über sechzehnjährigen in die na-
hegelegene Lürzer Alm feiern gehen.

Am Montagmorgen wurden die Leiter der
Ski- und Snowboardgruppen gewechselt.
Abends haen wir die Möglichkeit bei Nacht
auf beleuchteten Pisten Ski zu fahren.
Dienstags duren wir Gruppen mit mindes-

tens 3 Mitgliedern frei und ohne Betreuer
auf festgelegten Pisten fahren. Am Abend
wurde die alljährliche Wok-WM veranstal-
tet, bei der überraschenderweise das 7er
Mädchenzimmer siegte. Am Silvestermor-
gen ging es wie gewöhnlich auf die Piste, al-
lerdings nach abermaligem Wechsel der
Leiter. Das Moo des diesjährigen Silves-
terabends lautet „Ween dass…“. Jedes
Zimmer hae die Aufgabe sich eine Wee,
passend zum diesjährigen „Ween dass Fi-
nale“ zu überlegen. Um Miernacht sahen
wir uns das Feuerwerk der Gemeinde Ober-
tauern draußen vor dem Jugendhotel an.
Trotz spätem zu Begehen, schlugen sich
alle tapfer und standen pünktlich am Mor-
gen auf der Piste. Der letzte Tag wurde voll
ausgenutzt, indem sich zudem die Gruppen
und die jeweiligen Betreuer selbst zusam-
menfinden konnten.

Den allerletzten Abend verbrachte die ge-
samte Gruppe in der Lürzer Alm.

Am Freitagmorgen fuhren wir schon früh
mit dem Bus ab, wobei alle die schöne, lus-
tige Zeit in Erinnerung behalten werden.

Rike, Shadi, Paulina, Paula, Tilla, Alicia

Jugendsnowcamp in Obertauern
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Die Mischung aus Libenutzung und meist
kleineren Aufstiegen bietet eine Menge
 Abfahrtsspaß und das alles abseits des
 lärmenden Pistentrubels. Wer will das nicht?
Wir machen es möglich!

Wo: Mielberg im Kleinwalsertal

Wann: Vom 19.03.2014 bis zum
22.03.2014

Veranstalter: SC Friedberg

Leistungen:
Halbpension (Doppel-, Dreibezimmer) im
drei Sterne Hotel Neue Krone (www.neue-
krone.at), Touren- und Reiseleitung, Lawi-
nensicherheitsausrüstung soweit möglich
(Lawinenschaufel und -sonde von Ortovox
und evtl. auch VS-Gerät von Mammut)

Fahrtpreis:
305 € pro Person für SC Friedberg Mit -
glieder
320 € pro Person für Nichtmitglieder

Ausrüstung:
Normale Skitourenausrüstung; Touren -
skischuhe, Tourenski mit Steigfellen und
Harscheisen. Die Lawinensicherheitsaus-
rüstung, (Schaufel und Sonde evt. auch 
VS-Gerät) ist inklusive, wer kein Verschüe-
tensuchgerät, keine Lawinenschaufel oder -

sonde hat, kann dies gerne bei uns kosten-
frei ausleihen. Snowboarder sind gerne will-
kommen, als Aufstiegshilfe benutzen sie z.B.
Schneeschuhe oder ein Splitboard.

Leihgebühr Ski:
Wird noch nachgereicht, da wir vor Ort aus-
leihen

Voraussetzungen:
Grundkondition für 3 – 4 Stunden Aufstieg
(bis und um 1000 hm), sowie gutes Pisten -
skifahren und Spaß am Skifahren abseits
gesicherter Pisten

Anmeldung: 
Christoph Lindemann
Tel: 08323/969133
lindemann.christoph@web.de

Anzahlung:
50 € (Anmeldung nur gültig in schrilicher
Form und nach Anzahlung)

Volksbank Mielhessen,
IBAN: DE 03 51390000 0084193208
Stichwort: Mielberg

Allgemeines:
An- und Abreise ist nicht in den Leistungen
enthalten. Wir empfehlen die Bildung von
Fahrgemeinschaen. Es gelten die Fahrten-
bedingungen des SCF vom 01.01.2013, veröf-
fentlicht in den Clubnachrichten 408 und im
Internet unter www.skiclub-friedberg.de

Mielberg im Kleinwalsertal
Genussvolle Skitouren für Fortgeschriene
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Zum 1. September 2014 wurden
für alle Vorstandsmitglieder und
Referatsleiter im Skiclub neue E-
Mail-Adressen vergeben.

Die bisherigen E-Mail-Adressen
des Skiclubs waren auf der Web-
site veröffentlicht und haben
durch die steigende Bekanntheit
des Skiclubs im Internet zu einer
immer weiter steigenden Belas-
tung durch Spam-E-Mails (Wer-
bung etc.), z. T. mit schädlichen
Anhängen wie Viren und Troja-
nern geführt.

Daher hat der Vorstand be-
schlossen, die E-Mail-Adressen
zum 01.09.2014 auszutauschen
und die neuen E-Mail-Adressen
nicht mehr auf der Website zu
veröffentlichen.

Dadurch ist die Erreichbarkeit
der Vorstandsmitglieder und
weiteren Ansprechpartner im
Skiclub jedoch keineswegs ein-
geschränkt.

Jedes Mitglied, das eine E-Mail-
Adresse des Skiclubs betreut, er-
hält auf der Website ein eigenes
Kontaktformular. Die hier einge-
tragenen Nachrichten werden
den Vorstandsmitgliedern / Re-
feratsleitern als interne E-Mail
weitergeleitet.

Die Antwort erfolgt – wie ge-
wohnt – per E-Mail. Spätestens
ab der ersten Antwort erhält der
Anfragende die neue E-Mail-
Adresse seines Kontakts im Ski-
club und kann die Korrespondenz
weiter normal per E-Mail führen.

Seit 01.09.2014 wurden die alten
E-Mail-Adressen stillgelegt.
Jetzt sind nur noch die neuen 
E-Mail-Adressen in Verwendung.

Neue E-Mail-Adresse im Skiclub Friedberg e.V.12
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Skifahrn ist der größte Hit ....
Fahrten 2015

Mittelberg im Kleinwalsertal
19. bis 22. März 2015
Chrisoph Lindemann, 08323/969133
Ausschreibung ist in diesem Heft.

Familienreise nach Kärnten
28. März bis 4. April 2015
Werner Breitbach, werner-breitbach@web.de
Ausschreibung ist in diesem Heft.



S C F - S P O RT -  U N D  T R  
Montag Dienstag

Nordic Walking
17.00 Uhr
Autobahnbrücke in Ockstadt
Sabine Kipper, Tel. 06031/9879
dkipper@web.de

Gymnastik und Sportabzeichenerwerb
18.30 Uhr
Behnaz Löw, Tel. 06031/688899
schirzad@aol.com
Waldsportplatz, Bad Nauheim
(nur Mai bis September)

Pilates
19.00–20.00 Uhr
Ute Lichtenberger, Tel. 0177/7558651
ulichtenberger@web.de
Clubheim

Herzsportgruppe I
19.00–20.30 Uhr
Dr. Uli Mehler, Tel. 06031/12150
Iris Saulite- Schubiger, Tel. 06032/1306
Gesamtschule

Herzsportgruppe II
19.30–21.00 Uhr
Dr. Martin Röder / Dr. Sandra Siaplaouras
Juliane Moll / Carolin Steinmetz
Ansprechpartner:
Eugen Rieß / eugen-riess@t-online.de
MEDIAN Klinik am Südpark Bad Nauheim

 Volleyball (Aktive/Herren I+II) 
20.00–22.00 Uhr
Wynfrith Mahr, Tel. 0160/3602577
Turnhalle Gesamtschule West

Prellball und Gymnastik (Damen) 
20.00–22.00 Uhr
Bärbel Traser, Tel. 06031/62278 
Burggymnasium

Gymnastik für Frauen
9.30–10.30 Uhr
Ute Lichtenberger, Tel. 0177/7558651
ulichtenberger@web.de
Clubheim

Lust auf Tanzen
19.30-21.00 Uhr
Annemarie Bacia, Tel. 06031/93384
Clubheim
annemarie06@web.de

Volleyball (weibl. Jugend)
20.00–21.00 Uhr
Detlef Zische, Tel. 0160/3602577
Helmut-von-Bracken-Schule



  R A I N I N G S - A N G E B OT 
Mittwoch Donnerstag

Nordic Walking
15.00 Uhr am Waldstadion in Bad Nauheim
Helga Hartmann, Tel. 06032/1269
helwer.hartmann@t-online.de

Gymnastik für Alle
16.45–17.45 Uhr
Behnaz Löw, Tel. 06031/688899
schirzad@aol.com
Clubheim
(nur Oktober bis April)

Tischtennis
19.30–21.30 Uhr
Dr. Werner Braam, Tel. 06031/2622
Clubheim

Donnerstagswanderer
9.30 Uhr
Hubertus Meyer, Tel. 06032/938870
Parkplatz Stadthalle in Friedberg

Donnerstagswanderer
10.00 Uhr
Rolf Achard, Tel. 06003/482
Parkplatz Stadthalle in Friedberg

Rückenfit
18.00–19.00 Uhr
Bettina Meißner, Tel. 06032/5812
Clubheim

Skigymnastik 
19.15-20.15 Uhr
Marion Zuber-Huthmacher, Tel. 06032/1514
Johann-Philipp-Reis-Schule
(nach den Herbstferien bis zu den Osterferien)

Konditionstraining mit Basketball
19.15-21.30 Uhr bis zu den Herbstferien
20.00–22.00 Uhr nach den Herbstferien
Andreas Wolniewicz , Tel. 06035/2337
mit Basketball 
Johann-Philipp-Reis-Schule

Freizeitvolleyball 
20.15–22.00 Uhr
Gerhard Schwarz, Tel. 06032/6515
Helmut-von-Bracken-Schule 
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Wanderplan 2014
14. Juni 2015                                          Frühlingswandern im Rosengarten (Dolomiten)

Wir wandern auch . . .                        Jeden Donnerstag um 9.30 und 10.00 Uhr
(Wandern für Jedermann)                    in 2 Gruppen vom Parkplatz Stadthalle
                                                                     in Friedberg.
                                                                                 Weglänge 10 - 15 km, mit Einkehr/Mittagspause,
                                                                                 Ende ca. 16.00 Uhr. Gewandert wird im Taunus oder Vogels-
                                                                                  berg. Für Mitfahr gelegenheit wird immer gesorgt.

Bitte das Stichwort auf der Überweisung nicht vergessen! 
Änderungen in den Wanderplänen bleiben vorbehalten.

Skiclub / Wandern, VB-Mittelhessen, IBAN DE03 5139 0000 0084 1932 08.

Skiclub Friedberg / Referat Wandern, Heidi Mörler, Gutenbergstraße 24
61231 Bad Nauheim, Tel. 0 60 32 / 43 56, E-Mail: heidi.moerler@gmx.de

�
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Wanderdiplom-Verleihung bei den 
Skiclub-Donnerstagswanderern 

2. Leni Heisig        1. Karli Stark       3. Gudrun Meyer

Wie am Ende eines jeden Wanderjahres
wurde in der Woche vor Weihnachten
bei den Donnerstagswanderern des
Skiclubs auch wieder Résumé für 2014
gezogen. Dazu haen Wanderreferen-
tin, Heidi Mörler, und Wanderführer Hu-
bertus Meyer, alle Wanderer zu einer
Feier im Birkenhof-Café in Butzbach-
Fauerbach eingeladen. Ein Bushin- und
-rücktransport war dazu wieder für alle
arrangiert worden.

Wie auch die Jahre vorher, war das ver-
gangene Wanderjahr wieder sehr er-
folgreich. 

Bei den 48 Wanderungen donnerstags
das Jahr über wurde eine Gesamtstre-
cke von 723 km zurückgelegt und dabei
9.630 Höhenmeter überwunden.

Insgesamt nahmen daran 1.362 Wande-
rer teil. 

Im Durchschni waren immer jeweils 32
Wanderer anwesend und die durch-
schniliche Länge der Touren lag bei
14,8 km und 210 Höhenmeter. 

Als fleißigste Wanderer wurden 

1. Karli Stark – 959 Punkte mit 45 Wan-
derungen,

2. Leni Heisig – 944 Punkte mit 44 Wan-
derungen,

3. Gudrun Meyer – 866 Punkte mit 41
Wanderungen 

ermielt und mit dem Wanderdiplom
des Skiclubs ausgezeichnet.

32 weitere Teilnehmer, von fast 70 Wan-
derern, erzielten ebenfalls das Jahres-
Wander-Diplom. Voraussetzung dazu
war, die 500-Punkte-Marke zu erreichen
bzw. zu überschreiten. 

Im Mielpunkt des weiteren Treffens
standen dann ein gemeinsames Gänse-
Essen und danach eine Fotopräsenta-
tion über das vergangene Jahr mit
Darstellungen lustiger Ereignisse wäh-
rend der Wandertouren.

Das gemütliche Zusammensein mit in-
strumentaler Musik und Vorträgen aus
den Reihen der Wanderer rundeten die
erlebnisreiche Veranstaltung ab.

Weitere Fotos der Geselligkeit sind in
der Website www.skiclub-friedberg.de
zu sehen.
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Rang Zuname, Vorname Punkte Anzahl

1 Stark, Karl 959 45
2 Heisig, Leni 944 44
3 Meyer, Gudrun 866 41
4 Wörenkämper, Erwin 830 39
5 Ohlmann, Peter 822 38
6 Spiegel, Jürgen 809 38
7 Krämer, Doree 807 38
8 Fuchs, Gertrud 772 37
9 Engisch, Dieter 766 37
10 Pfeiofer, Herbert 725 34
11 Reinsch, Kurt 719 34
11 Gruner, Eva 719 33
12 Kreutzer, Karin 686 33
13 Waendorf, Werner 677 31
14 Ohlmann, Karin 670 32
15 Winkler, Dorle 662 31
16 Podlesak, Herbert 661 32
17 Bingel, Manfred 659 31
18 Basenau, Ingrid 642 31
19 Schaaf, Helmut 637 30
20 Zuckerstäer, Horst 634 30
21 Michalik, Axel 631 29
22 Würker, Friedegart 627 30
23 Stark, Gerti 622 29
24 Biß, Renate 612 28
25 Geppert, Elfriede 607 29
26 Martin-Metz, Mechthild 602 28
27 Hurrle, Karin 600 28
28 Trützler, Heidi 581 27
29 Seibel, Jürgen 572 27
29 Seibel, Ulla 572 27
30 Holtorf, Ingrid 544 26
31 Meinert Dr., Gerd 543 26
32 Zielke, Petra 538 26
33 Metz, Hans-Jürgen 532 25
34 Nagel, Horst 518 25
35 Walter, Karin 511 24
36 Meinert, Ulla 476 23



37 Bingel, Traude 469 22
38 Klinkerfuß, Hedi 458 22
39 Reitmeier, Heinrich 433 20
40 Vollstedt, Gaby 427 20
41 Winkler, Erwin 422 20
42 Pelka, Ivanka 421 21
43 Keller, Günther 379 18
43 Löschner, Jürgen 379 18
44 Englert, Manfred 379 17
45 Bietz, Karl Heinz 364 17
46 Hurlebaus, Dieter 271 13
47 Hurlebaus, Carmen 215 10
47 Schröder, Leonore 215 10
48 Eilermann, Gaby 156 7
49 Kopp, Renate 143 7
50 Zinner, Winfried 138 7
51 Götz-de Groote, Karin 131 6
52 Riepenhausen, Gisela 122 6
53 Catlak-Zinner, Ljerka 73 4
54 Langenbartels Dr., Friederike 69 3
55 Hackenberg, Josef 44 2
56 Rack, Dietlinde 43 2
57 Falk, Lucia 42 2
57 Philipp, Nora 42 2
58 Dressler, Jan-Peter 31 2
59 Reinsch, Waltraut 23 2
59 Müller, Christa (Gast) 23 1
59 Thümmel, Elisabeth 23 1
60 Stupperich Dr., Detlev 21 1
61 Schaaf, Ingrid 20 1
61 Sibbe, Gudrun 20 1
62 Spiegel, Gudrun 16 1

68 Teiln. insges.
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Statistik der 10 Uhr-Gruppe
Rang Zuname, Vorname Punkte Anzahl

1 Beßling, Werner 453 42
2 Gruner, Dieter 445 42
3 Kossin, Christoph 409 39
4 Prinzhorn, Karl 405 38
5 Hardt, Erika 395 36
6 Schmidt, Reiner 387 36
7 Beinlich, Lore 368 35
8 Pegatzki, Irma 366 34
9 Ulrich, Erwin 365 34
10 Pegatzki, Günter 348 32
11 Kossin, Marlies 341 32
12 Gerhards, Renate 339 33
13 Schäfer, Mechthild 270 25
14 Päsel, H.Dieter 258 25
15 Behrens, Günter 256 23
16 Aumüller, Horst 246 23
17 Philippi, Horst 223 20
18 Kernbach, Klaus 206 20
19 Clausen, Rainer 188 19
20 Clausen, Juliane 181 18
21 Thümmel, Liesl 178 17
22 Allgäuer, Margit 149 15
23 Keller, Ingeborg 146 13
24 Meister, Christine 139 13
25 Cimbal-Neubert, Astrid 115 10
26 Paliga, Ulrike 71 7
27 Aumüller, Herta 59 5
28 Keller, Dieter 41 4
29 Zuckerstäer, Brigie 29 3
30 Mörler, Heidi 28 3
31 Würker, Friedegard 20 2
32 Faatz, Ursula 12 1
33 Freitag, Erika 9 1



Ein Loblied singen wir Euch beiden,
Ihr seid weiß Go nicht zu beneiden.

Die Wanderung, zu kurz, zu lang,
der eine froh, der andre bang,

die Streckenführung, mal wieder ändern,
mit den bekannten Hubertus Schlenkern!

Schon wieder diese langen Strecken,
am liebsten würd ich mich verstecken,

und hoffen, daß sie mich vergessen,
doch was wird aus dem Miagessen?

Die Speise Karte, auch nicht richtig,
als wär’ das Essen gar so wichtig!

Beim einen oder andern wär,
weniger, doch sehr viel mehr!

Doch Gudrun sieht das ganz gelassen,
tut sie das Essen dann erfassen,
bis zu dem letzten in der Runde,

und gibt zum Wirtshaus dann die Kunde.
Bin auf Bildern ich zu sehn,

ich bin doch heut’ besonders schön!

Der Jürgen macht das ganz gewiß,
wenn nicht, dann die Renate Biß?
Was ist’s, das uns zusammenhält,

auf dieser schnellebigen Welt?
Freundscha ist’s, Zusammensein,

im Ski-Club, unserem Verein!!!

Am Donnerstag, um halber zehn,
sieht man uns auf dem Parkplatz steh’n,

und warten dort auf all die andern,
die Freude haben stets beim Wandern!

Dann geht es los, man ist gespannt,
wo wird denn heute hingerannt?

Gibt’s dort auch Essen, das ich mag,
oh Go, das ist doch eine Plag!

Es ist für uns doch viel mehr wichtig,
ich denk, ihr seht das alle richtig.
Bewegung und die frische Lu,

im Frühling süßer Blütendu!

Im Sommer, all die grünen Auen,
die schönen Landschaen zu schauen,
den Herbst, wie ist das wunderschön,

mit seinen bunten Farben sehn!
Dann kommt der Winter, kalt und rauh,

mal weiß, mal trüb die Weerau,
doch Donnerstag ist’s Weer schön,

na klar, wir wollen wandern geh’n!

Und wenn Hubertus mal nicht kann
kommt Karli, unser Stark(er) Mann,

und geht ganz kräig in die Spur,
führt uns auf schönsten Wegen nur,

die er dereinst als Reitersmann,
für unsre Wanderung’ ersann.

Euch allen möcht ich danke sagen,
für alle Mühen, alle Plagen!

Bleibt weiterhin stets so am Ball,
denn dafür danken wir Euch all,
mit einem herzlich Dankeschön,

bis Donnerstag, auf Wiederseh’n.

Friedberg im Dezember 2014 
Karl Heinz Bietz

21Ein Loblied auf unsere Wanderführer
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Anmeldung bis 15.1.2015
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Nach langer Pause gibt es im kommenden
Winter wieder eine Familienfahrt! Unser Ziel
ist das Mölltal in Kärnten. Als Domizil haben
wir uns den Gasthof „Mölltalerhof“ in Lai-
nach ausgesucht, wir wohnen im ange-
schlossenen Selbstversorgerhaus „Haus
Maria“. Die Reise richtet sich an Familien mit
Kindern im Alter von 5 bis 16 Jahren. 

In der Umgebung liegen die Skigebiete Möll-
taler Gletscher, Großglockner/Heiligenblut
und Mallnitz/Ankogel mit insgesamt 150 Pis-
tenkilometern. Je nach Weerlage wird täg-
lich eines der Skigebiete angesteuert!

Die Fahrt geht von Samstag bis Samstag, so
dass alle am Ostersonntag wieder zu Hause
sind.

Der Pauschalpreis für die u.a. Leistungen be-
trägt

für Erwachsene 695,– €
für Jugendliche (bis 18 Jahre) 620,– €
für Kinder (bis 15Jahre) 540,– € 

Erwachsene Nichtmitglieder zahlen zusätz-
lich € 30,–.

Dafür wird geboten:

• Fahrt mit modernem Reisebus von Fried-
berg nach Lainach und zurück

• täglicher Bustransfer in eines der oben ge-
nannten Skigebiete

• 7 Übernachtungen in zweckmäßigen 3- und
4-Be-Zimmern, teilweise mit Waschtisch
und/oder Bad/WC. 

• Vollpension auf Selbstversorgerbasis, zur
Verstärkung haben wir eine Köchin im
Team 

• 6 Tage Skipass 

• Skikurs für Kinder durch eigene Übungslei-
ter

• abwechslungsreiches Abendprogramm für
„Jung und Alt“

• Veranstalter-, Unfall- und Hapflichtversi-
cherung über den LSB. Eine Auslandskran-
kenversicherung ist von den Teilnehmern
selbst abzuschließen. Der Abschluss einer
Reiserücktrisversicherung wird empfoh-
len.

Es gelten die Fahrtenbedingungen des SCF
vom 01.01.2013, veröffentlicht in den Club-
nachrichten 408 und im Internet unter
www.skiclub-friedberg.de.

Die Mindeseilnehmerzahl beträgt 30
 Personen, die Höchseilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Für die weitere Vorplanung der Fahrt ist es
notwendig, die voraussichtliche Teilnehmer-
zahl frühzeitig festzustellen. Wir bien
deshalb schon jetzt, dass sich Interessen-
ten baldmöglichst anmelden.
Eine Anzahlung in Höhe von 100,– € je
 Familie ist bis zum 15.1.2015 fällig, für die
Teilnahme gilt die Reihenfolge der Zah-
lungseingänge. Der Restpreis ist dann bis
zum 15.01.2015 zu zahlen.

Kontoverbindung: SCF Fahrtenkonto bei
der Volksbank Mielhessen, IBAN DE03
5139 0000 0084 1932 08 – Stichwort: Möll-
tal 2015.

Anmeldungen: möglichst per E-Mail an:
 werner-breitbach@web.de

Familienreise nach Kärnten
vom 28.03.-04.04.2015 (1. Osterferienwoche) 

  



Auch 2015 geht es wieder bergauf und
bergab bei der schon traditionellen
Ski- und Snowboardfreizeit von
Stadtjugendpflege und Skiclub Fried-
berg. – Und wie!

Eingeladen sind Jugendliche und junge
Erwachsene zwischen 15 und 21 Jahren,
die bewegungs- und sportorientiert
sind und die ihre be- oder entstehende
Leidenscha gerne gemeinsam ausle-
ben möchten.

Mit der Startveranstaltung des diesjäh-
rigen Fahrten- und Freizeitprogramms
geht es hierzu erneut ins Wintersport-
paradies um das schweizerische Arosa.
Vom 4. Bis 11. April (zweite Osterferien-
woche) wird den Teilnehme(n)/innen ein
winterliches Vergnügen und Gemein-
schaserlebnis geboten, das sowohl
Anfänger(n)/innen wie Fortgeschrie-
nen in Sachen Wintersport offen steht.
Je nach individuellem Können werden
die Teilnehmer/innen in mehreren
Übungsgruppen differenziert und ge-
zielt gefördert, so dass für alle der ma-
ximal 43 Jugendlichen gute Lern-
fortschrie, Erfolgserlebnisse,  Sicher-
heit und damit auch Spaß garantiert
sind. Unter der Leitung von Christian
Heiden steht seitens der Organisatoren
hierfür  wieder ein achtköpfiges Team
zur Verfügung.

Es gibt wohl kaum einen besser geeig-
neten Ort als das 1750m hoch gelegene
schweizerische Arosa, um hochalpinen
Wintersport in vollen Zügen zu genie-
ßen. Der mondäne  Kurort wartet mit

Sonne als auch Schnee regelmäßig in
einem nahezu idealen Maß auf und bie-
tet mit dem um die „Lenzer Heide“ er-
weiterten Skigebiet ideale Voraus-
setzungen, sich die grandiose Bergland-
scha aktiv zu erschließen. 

Eine Vielzahl von Abfahrts-, Skilanglauf 
und Rodelpisten der unterschiedlichs-
ten Schwierigkeitsstufen bis in eine
Höhe von 2650m bieten der Gruppe
zahlreiche Möglichkeiten. Darüber hi-
naus wird mit Einrichtungen wie
Schwimmbad, Kino, Sauna etc. auch
sonst einiges geboten.

An Abwechslung mangelt es somit
nicht. Noch dazu bietet auch das neue
Domizil der Jugendgruppe, das gut ge-
führte „Basic Hotel“, Gelegenheit in
einem eigenen Gruppenraum auch die
Abende gemeinsam, gemütlich und
kurzweilig zu verbringen, ohne viel Geld
ausgeben zu müssen. 

Der Komplepreis von 470,– € für die
acht Fahrage enthält die Leistungen
für Bustransfer, Unterbringung in Mehr-
bezimmern (fast alle mit Dusche), all-
seits gelobte Verpflegung (Hp), Skipass
(6 Tage), qualifiziert angeleitete Ski-
und Snowboardkurse, eine kombinierte
Auslandskranken-, Unfall- und Ha-
pflichtversicherung sowie ein Vor- und
Nachtreffen mit gemeinsamem Kegeln,
gemütlichem Grillen und natürlich jede
Menge Spaß!

Soviel Angebot erzeugt auch große
Nachfrage. Und so sind alle Interes-
sent(en)/ innen, die sich einen Platz bei
dem winterlichen Vergnügen sichern

Ski – und Snowboard gut!
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möchten, gut beraten, sich möglichst
umgehend mit Jürgen Umsonst von der
Stadtjugendpflege in Verbindung zu
setzen. Sonst gibt’s eventuell nur noch
einen »Platz der Hoffnung« auf der
Nachrücker/innenliste! Also: am besten
gleich in der Stadtverwaltung Fried-
berg, Mainzer-Tor-Anlage 06, Geb. III,
Zimmer 06 vorbeischauen und die An-
meldeformalitäten erledigen. Wer wei-
tere Informationen möchte, dem / der
wird unter 06031/88-263 und
juergen.umsonst@friedberg-hessen.de
gerne weiter geholfen. Anmeldeformu-
lare lassen sich über das Internet auch
bequem und zeitsparend ausdrucken:
www.friedberg-hessen.de unter Rat-
haus und Politik / Bürgerservice / Bro-
schüren und Formulare / Ski- und
Snowboardfreizeit Anmeldeformular.

Weitere Informationen über das Skige-
biet, aktuelle Schneeverhältnisse usw.

gibt es auch unter hp://basic-hotel-
arosa.ch oder www.arosa.ch und
www.arosabergbahnen.ch im Internet.

Für alle, die sich für eine Teilnahme ent-
schieden haben, finden zur näheren Be-
sprechung und zum gegenseitigen
Kennen lernen zwei Vortreffen sta, zu
denen gesondert eingeladen wird. 

Wer sich für das weitere Programm der
Jugendpflege interessiert, kann seinen
/ ihren Informationshunger anhand der
Infobroschüre JUGEND@FRIEDBERG
stillen, deren Erscheinen für Mie März
geplant ist. Selbstverständlich werden
von den Mitarbeiter(n)/innen der Ju-
gendpflege auch zuvor Ausküne zu
den geplanten Aktionen gerne erteilt. 

Jürgen Umsonst



Diesmal habe ich die  Dolomiten im Gebiet
Rosengarten, Latemar, Karersee in Südtirol
ausgesucht. 

Der Rosengarten und Umgebung sind ein
wunderbares Wandergebiet. Ich war schon
zweimal dort und habe Hüentouren mit be-
grenzter Teilnehmerzahl geführt. 

Es gibt hier schöne Wanderwege und da es
Frühling ist, blühen die bezauberten Berg-
blumen, die Lu ist würzig und rein. Die
Sonne scheint und die klaren Bächlein
 fließen.

Wie wir alle schon wissen sind die Speisen
der Südtiroler ein Traum, Apfelstrudel,
Speckplaen und der Cappuccino auf der
Hüe, einfach wunderbar.

Wir haben ein schönes familiengeführte
Hotel mit Sauna. Ich selbst war schon dort
und habe das Hotel für 2015 mit Halbpension
gebucht. Das Essen ist hervorragend und die
Familie ist sehr ne.

Wie Ihr sicherlich wisst ist es immer schwie-
rig Einzelzimmer zu bekommen. Alle Einzel-
zimmer sind Doppelzimmer mit Balkon. Die
Doppelzimmer für zwei Personen sind grös-
ser und haben ebenfalls Balkon. Das Hotel
liegt unmielbar am Einstieg in die Gondel
in das Gebiet Carezza.

Wer den Rosengarten noch nicht am Abend
blühen gesehen hat, wir dieses Naturschau-
spiel sicherlich erleben.

In dem Preis eingerechnet ist eine Gäste-
karte für verschiedene Aufstiegsanlagen,

sowie die Nutzung aller öffentlichen Ver-
kehrsmiel des Südtiroler Verkehrsverbun-
des durch ganz Südtirol. Weiterhin die
Nahverkehrsbusse, die Regionalzüge in Süd-
tirol, die Seilbahnen nach Rien, sowie
 verschiedene Aufstiegsanlagen im Rosen-
gartengebiet.

Frühlingswanderung im Gebiet Rosengarten und
Latemar in den Dolomiten Südtirol
14.6. - 21.6.2015 mit Heidi Mörler26
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So jedenfalls war die Gästecard in 2014 und
wir denken, dass im 2015 diese Karte wieder
neu aufgelegt wird.

Die Tagestouren werden am Abend für den
nächsten Tag bekannt gegeben.

Bedingungen
Bergerfahrung, absolute Gesundheit und
gute Kondition, Schwindelfreiheit, Trisi-
cherheit, verstellbare Wanderstöcke und
hohe Wanderschuhe mit groben Stollen und
Vibran Sohle.

Leistungen
7 Tage im EZ oder DZ mit Halbpension. Ge-
führte Wanderungen.

Die vorbeschriebene Gästekarte unter Vor-
behalt auf 2015.

Nicht im Preis enthalten
Hin- und Rückfahrten zum Ausgangsort.
(Fahrgemeinschaen)

Es stehen zur Verfügung
5 Doppelzimmer mit Balkon 670,00 € pro
Person.

10 Einzelzimmer mit Balkon 780,00 € pro
Person.

Anreisetag ist Sonntag der 14.6.2015.

Die Kalkulation erfolgte bei einer Mindest-
Teilnehmerzahl von 21 Personen. 

Für jeden Reiseteilnehmer wird eine Aus-
landskrankenversicherung in Verbindung
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mit Hapflicht- und Unfallversicherung ab-
geschlossen.

Es wird zusätzlich der Abschluss einer Rei-
serücktris- und Reiseabbruchsversiche-
rung empfohlen.

Es gelten die Fahrtenbedingungen des SCF.
vom 8.7.2004, veröffentlicht in den Club-
nachrichten 357 und im Internet unter:
www.skiclub-friedberg.de

Die Anmeldung beträgt € 200,00 und erfolgt
in der Reihenfolge der Zahlungseingänge.

Der Restbetrag ist bis zum 20. Mai 2015 zu
zahlen.

E-Mail Heidi.Moerler@gmx.de und Telefon:
06032 4356

Bankverbindung 
SCF Fahrtenkonto Volksbank Mielhessen 

IBAN DE03 5139 0000 0084 1932 08 

Stichwort: Rosengarten 2015

VETTER’S 
CONTAINER
SERVICE
Wir lösen Ihre Abfall- und Entsorgungsprobleme

Bauschutt- und Erdabfuhr
Wertstoffsammlung
Entsorgung von Restmüll

Container von 4 bis 10 m3

Bau-Pack-Säcke 1 m3

Abfall-Kleinmengen-Annahme

Telefon: (0 60 32) 9 10 10 
www.vetters-containerservice.de

61231 Bad Nauheim
Frankfurter Landstr. 153b

Frühlingswanderung im Gebiet Rosengarten und
Latemar in den Dolomiten Südtirol
14.6. - 21.6.2015 mit Heidi Mörler
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German design since 1974

Exklusiv bei:

Entdecken Sie die faszinierende 
Kollektion FALL WINTER 2013.

925/- Sterlingsilber  
mit Diamanten

  

            

   

 

    
   

   
m  

Silber & Diamanten

A             

Kaiserstr. 50
61169 Friedberg
Tel. 0 6 0 31/ 50 22
www.juwelier-burck.de

Wir führen für Sie folgende Marken:

Schmuck
Baldessarini • Bastian • Bunz Déco Art • Calvin Klein • Cédé
Elaine Ferrari • Gellner • Jörg Heinz • Heinz Mayer • Meister
Ochs Edelstahl • Ratius • Schoeffel • Swatch • Viventy

Uhren
Calvin Klein • Casio • Certina • Citizen • Ebel • Festina • Flik flak
Fortis • Junghans • Junkers • Maurice Lacroix • Mido Longines
Porsche Design • Rado • Regent • Swatch • Tissot • Union Glashütte

Sachverständigenbüro Stephan Adam
öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für Schäden an Gebäuden

Mediator im Bauwesen

• Gutachten zu Bauschäden und Baumängeln
• Beurteilung von Schimmelschäden in Gebäuden
• Baubegleitende Qualitätskontrolle
• Begleitung bei der Abnahme von Wohneigentum und Gebäuden
• Beweissicherungsgutachten
• Wertermittlung von bebauten und unbebauten Grundstücken
• Außergerichtliche Streitbeilegung durch Mediation
• Energieberatung 
• Unterstützung bei der KfW-Finanzierung (energieeffizient Bauen und Sanieren)
• Tragwerksplanung, Wärmeschutz- und Schallschutznachweise

Königsberger Straße 10a  – 61169 Friedberg  – Tel (06031) 6856235
www.adam-ingbuero.de               www.die-baubegleiter.com



61169 Friedberg • Am Kindergarten 1 • www.wdfb.de Mitglied in der Aktion
„100 Unternehmen für den Klimaschutz“

P trin ompensierk tompensier
2. 154419d-NrI

.deonlinedm-v.bwww

Wir reduzieren, vermeiden und kompensieren
jedes Jahr über 450 t CO2.
Die Welt und die Menschen können wir nicht ändern,
aber mit unserem Tun und Handeln heute dafür sorgen,
dass spätere Generationen ebenfalls ihre Bedürfnisse
befriedigen können.

Klimaschutz ist eine unternehmerische Aufgabe und
kein Modewort. Wir haben und werden unsere Ideen
umsetzen: Wir stellen unser komplettes Unternehmen
inklusive all unserer Druckerzeugnisse seit 2009 klima-

neutral, bzw. wird durch den Kauf von hochwertigen
Gold-Standard Zertifikaten der CO2-Ausstoß kompen-
siert.

Ihre positive Resonanz spornt uns an, noch mehr und
immer wieder für Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
zu tun. Und zwar nicht irgendwann, sondern jetzt! 
Rendite ist nicht alles!

Grün
handeln.

         


